„Bernd Krauß - für die hinterm Vorhang leben“

25. Januar (Eröffnung um 18 Uhr) 

bis 31. März 07

Die Ausstellung beginnt mit einer Präsentation im Eingangsbereich des
Kunstvereins. 
Sie baut auf einer Reihe von Kartonskulpturen auf, die Bernd Krauß als
Fundstücke auf verschiedene Arten behandelt hat. Die Objekte schwanken
zwischen rein formalistischen Eingriffen wie Drücken, Knicken und
Pressen oder spielerischen Veränderungen bzw. Hinzufügungen, die
teilweise zu glamourösen Auftritten einfacher Materialien führen können
oder als streitbare Material-Dialoge mit der Alltags-Dingwelt und ihren
Absurditäten lesbar sind. 
In den Kartons verbergen sich unterschiedliche Kniffe und Möglichkeiten
mit Fragen von Skulptur umzugehen; was kann mit einem bestimmten
Material oder Gegenstand gemacht werden? Welche Entgegnungen sind
möglich, um zu einer ästhetischen Formulierung zu gelangen? 

Innerhalb des Zeitraums der Ausstellung im Grazer Kunstverein werden
immer wieder neue ausstellerische Situationen aus verschiedenen
Werkzusammenhängen erzeugt und aufgeführt werden. Dabei wird ein Ansatz
der Grazer Ausstellung die Rekonstruktion ausgewählter Arbeiten sein,
wie zum Beispiel der bislang nur in Kanada aufgeführten Installation
"New Tirol"(2001). Bei der Rekonstruktion geht es nicht um die
Nachstellung der Originalsituation sondern um die Aneignung der
künstlerischen Arbeit als ausstellerische Praxis.

Die Arbeitsmethoden von Bernd Krauß inkorporieren Malerei, Skulptur,
Performance, Drucktechniken, Foto, Video und die Eigenproduktion einer
Zeitschrift. Die verschiedenen Arbeitsansätze werden in seinen
Ausstellungen meist zu vielsprachigen und objektreichen Installationen
verdichtet, die oft zugleich als Ort für diverse Handlungen und
Veranstaltungen dienen. Diese Situationen sind als Ausstellungsprozesse
zu begreifen, die kontinuierlich besucht und verfolgt werden können.
Dabei folgen sie keinem eindeutig vorprogrammierten Verlauf, der sich
wie ein Terminkalender lesen läßt. Sie bieten etwas an aber fordern
zugleich auch die Einlassung und das Interesse der BesucherInnen heraus.
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